
 

 Phase Definition Beispiel 

 
 
 
 
 
 
 
Win-Win 

Verhärtung Meinungsverschiedenheit- 
en beginnen sich zu 
verhärten. 

Die Mitglieder der 
Projektgruppe bestehen auf 
ihren eigenen Ideen, ohne 
Kompromisse eingehen zu 
wollen. 

Debatte Die Diskussion wird hitziger 
und persönlicher. 

Es finden Diskussionen statt, bei 
denen die Gruppenmitglieder 
einander nicht zuhören, 
sondern nur ihre eigenen 
Vorstellungen durchsetzen 
wollen. 

Taten statt 
Worte 

Die Konfliktparteien 
beginnen nun, durch 
Handlungen gegeneinander 
vorzugehen. 

Eine Person beginnt das Projekt 
nach ihren eigenen 
Vorstellungen umzusetzen, 
ohne Absprache mit den 
anderen Teammitgliedern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Win-
Lose 

Koalition Die Konfliktparteien 
versuchen eine Gruppe 
gegen die andere Partei zu 
bilden, um ihre eigene 
Position zu stärken. 

Ein Mitglied tut sich mit 
anderen zusammen, die seine 
Ansichten teilen. Sie 
beschließen, ihre Ideen gegen 
den Rest der Gruppe 
durchzusetzen. 

Gesichtsverlust Der Konflikt wird 
persönlicher und es finden 
Angriffe auf den Ruf und die 
Würde des Gegners statt. 
Spätestens in dieser Phase 
mischen sich auch heftige 
negative Emotionen wie 
Wut und Enttäuschung in 
den Konflikt. 

Die Teammitglieder 
beschuldigen sich gegenseitig 
versagt zu haben und dafür 
verantwortlich zu sein, dass das 
Projekt scheitern wird. 

Drohen Drohungen werden 
eingesetzt, um die andere 
Seite zu schwächen. 

Einige Mitglieder drohen das 
Projekt alleine zu beenden und 
die Gruppe zu verlassen. 

 
 
 
 

Lose-
Lose 

 

Vernichten Versuch, der Gegenseite 
erheblichen Schaden 
zuzufügen. 

Um die eigene Position zu 
stärken, sabotieren einige 
Projektmitglieder die Arbeit der 
anderen. 

Zersplittern Es wird versucht, den 
Gegner vollständig zu 
zerstören. 

Es findet keine Zusammenarbeit 
mehr statt und die 
Gruppenarbeit steht kurz vor 
dem Scheitern. 

Gemeinsamer 
Untergang 

Die Konfliktparteien sind 
nun bereit sich selbst zu 
schaden, um der anderen 
Seite zu schaden. 

Die Gruppenmitglieder nehmen 
das Scheitern des Projekts in 
Kauf, um nicht nachgeben zu 
müssen. 


